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Amt Torgelow-Ferdinandshof        04.12.2017 
 
Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung Ferdinandshof am 30.11.2017 
 
Anwesende:  siehe Anwesenheitsliste 
 
Gäste:  Herr Darge, Herr Halwas, Herr Seidler, Vertreter von Vereinen, sachkundige 

Bürger, Herr Maik Kremkow, Herr Ulrich Wermelskirch, Herr Springer 
 
Presse: kein Vertreter anwesend 
 
Schriftführer: Kerstin Pukallus 
 
Beginn: 19:00 Uhr     Ende: 20:10 Uhr  
 
Ort:  Schützenhaus in Blumenthal 
 
 
TOP 1 Eröffnung der Sitzung/Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 

der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 Mit der Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung eröffnet Herr Hamm die 

Sitzung der Gemeindevertretung. Von 13 Gemeindevertretern sind 12 anwesend. 
Herr Alsdorf hat sich entschuldigt. Der Bürgermeister stellt die Beschlussfähigkeit 
fest. 

  
TOP 2 Einwohnerfragestunde 
 Herr Springer kritisiert die Pflege der Gosse und des Gehweges um das 

Abbruchgrundstück in der Gundelachstraße. Diese erfolgt gegenwärtig nicht. Herr 
Hamm leitet Kritik direkt an Herrn Seidler als Aufsichtsratsvorsitzenden der GmbH 
weiter. Zu der Thematik der Nichtpflege von Grundstücken informiert Herr Hamm 
die Gemeindevertretung über den Erfolg bei den Flächen der Bahn AG in der 
Bahnhofstraße.  Hier wurde nach dem Bußgeldverfahren gereinigt. Leider gibt es 
vermehrt den Umstand, dass die Eigentümer das Bußgeld bezahlen aber ihrer 
Reinigungspflicht trotzdem nicht nachkommen. Die Gemeinde wird trotz alledem 
nicht nachlassen in ihrem Bemühen die Eigentümer in die Pflicht zu nehmen. 

  
TOP 3 Änderungsanträge zur Tagesordnung  
 Erweiterung der Tagesordnung um nachstehende TOP im nichtöffentlichen Teil 

TOP 12 Mitteilungsvorlage 
Drucksache Nr.: 02-6087-1-2017 
Vergabe der Bauleistung für die Erneuerung der Oberdecke im 1. Bauabschnitt der 
Friedrichstraße in Ferdinandshof  

 TOP 13  
Drucksache Nr.: 02-0092-2017 
Zuschuss Dorffest 2018 

 Die nachfolgendenden TOP verschieben sich entsprechend.  
 
Herr Pinger stellt den Antrag den TOP 13 von der TO zu nehmen, die Begründung 
möchte er im nicht öffentlichen Teil ausführen. Auf Vorschlag von Herrn Hamm soll 
über die Rücknahme des TOP im nichtöffentlichen Teil entschieden werden. 
Dieser Verfahrungsweise wird zugestimmt. 
Der Ergänzung der Tagesordnung wird zugestimmt.  

 12 Ja-Stimmen  
  
TOP 4 Einwendungen und Änderungen zur Sitzungsniederschrift der Sitzung vom 

31.08.2017 
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 Es gibt keine Einwendungen zur Sitzungsniederschrift der Sitzung vom 
31.08.2017. Die Sitzungsniederschrift wird bestätigt.  

 12 Ja-Stimmen  
  
TOP 5 Bericht des Bürgermeisters über die im nichtöffentlichen Teil der 

Gemeindevertretersitzung vom 31.08.2017 gefassten Beschlüsse und über 
wichtige Angelegenheiten der Gemeinde Ferdinandshof  

 Beschlussübersicht der Gemeindevertretung vom 31.08.2017 ist der Niederschrift 
beigefügt.  
 

 Im September fand die Auswertung der Befragung zur Lebensqualität und 
Quartiersentwicklung in Ferdinandshof im Brandstall statt. Auf Grundlage der 
Ergebnisse bildeten sich Arbeitsgruppen (AK), am 19.10.2017 hat die AK Kinder, 
Jugend und Bildung und am 26.10.2017 die AK Pflege und Gesundheit getagt. 
Schön ist es, dass es der AWO gelungen ist auch Bürgerinnen und Bürger zur 
Teilnahme zu bewegen. Mittlerweile liegt von der AWO ein Konzept zur 
Installierung eines Quartiersmanagements in Ferdinandshof vor, welches bis 2021 
laufen soll. Damit hätten wir die Chance, personell untersetzt, an bestimmten 
Themen, die die Bevölkerung bewegen, zu arbeiten und mit Projekten und 
Initiativen zu untersetzen. Deshalb wird die Gemeinde für das Projekt positiv 
votieren. 
  

 Am 21.09.2017 wie am 11.10.2017 tagte die interministerielle Arbeitsgruppe 
(IMAG)  LändlicheGestaltungsräume, an der ich teilnahm. Zielsetzung ist es 
zunächst die Sicherung der elementaren öffentlichen Daseinsvorsorge.  
Unsere Gemeinde hat also die Chance sich in dem Diskussionsprozess 
einzubringen und notwendige Projekte der „Daseinsvorsorge“ anzuschieben bzw. 
mit umzusetzen. Als nächste Schritte sind geplant die Schwerpunktthemen zu 
benennen, z.B. Mobilität/Bau usw. aus Sicht der Regionen. Hierzu finden in den 
Modellregionen separate Termine statt. 
 

 Am 12.10.2017 führte der Landkreis Vorpommern-Greifswald einen Workshop zur 
Erstellung eines integrativen regionalen Entwicklungskonzepts durch. Dieses 
Konzept ist dann Grundlage der Förderpolitik der einzelnen Ressorts der 
Landesregierung. Für uns gilt mit unseren Anliegen und Problemen uns in dieses 
Konzept einzubringen, um dann Möglichkeiten der Projektentwicklung zu haben.  
 

 Am 10.11.2017 wurde der Bürgermeister a.D. Wolfgang Steffen aus 
Dänischenhagen offiziell verabschiedet. Aus unserer Gemeinde überbrachte Herr 
Gerold Seidler die Grüße und Glückwünsche der Gemeinde Ferdinandshof.  
Mit dem neuen Bürgermeister Horst Muttig, welcher zu unserem Dorffest 
anwesend war, streben wir die gleiche gute Zusammenarbeit an.  
 

 Am 19.11.2017 fand der Volkstrauertag mit Kranzniederlegung in Ferdinandshof 
und Blumenthal statt. Trotz des schlechten Wetters waren gut 40 Vertreter von 
Verbänden und Vereinen sowie der Kirchgemeinde vor Ort. Herzlichen Dank an 
Pastor Wollenburg und die Abordnung unserer Pateneinheit, die den Ablauf 
mitgestalteten. 
 

 Am 21.11.2017 weilte die Sozialministerin, Frau Stefanie Drese, in Ferdinandshof 
zu einem Bürgergespräch zum Thema Pflege. Über 100 Bürger waren im 
Brandstall und erhielten Informationen zum Thema, diskutierten aber auch 
kritische Themen. Die Ministerin besuchte auch das neue Pflegeheim der VS in 
das übrigens die ersten Einwohner einziehen und äußerte sich sehr positiv über 
die Aktivitäten der Gemeinde, gerade im Bereich der pflegerischen Versorgung. 
Danken möchte ich an dieser Stelle den fleißigen Frauen des Arbeitslosenverban-
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des und dem Bauhof, welche für einen angenehmen Rahmen sorgten.  
 

 Am 27.11.2017 fand die Mitgliederversammlung des Wasser- und 
Abwasserverbandes Ueckermünde statt. Positiv, wie Sie heute auch der Zeitung 
entnehmen konnten, ist die Senkung des Abwasserpreises von 2,55 € auf 2,17 
€/m³. Die Wasser- und Abwasserpreise sollen in den nächsten Jahren stabil 
gehalten werden. Dem Verband ist ein uneingeschränktes Testat der Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft erteilt worden.  
 

 Vor drei Wochen fanden die ersten Sondierungsgespräche in Vorbereitung einer 
möglichen Gemeindefusion mit der Gemeinde Altwigshagen statt. Es ist vereinbart 
worden diese in kleiner Runde fortzuführen. Sollten konkrete Festlegungen 
erarbeitet werden, werden Sie natürlich darüber informiert.  
Die Statistik im September 2016 weist 2.700 Einwohner auf, davon 1.317 
männliche und 1.383 weibliche.  
 

 In den vergangenen Monaten konnten wir einige wesentliche Investitionen in der 
Gemeinde tätigen. Dank an dieser Stelle der Verwaltung in Torgelow, 
insbesondere dem Bauamt Frau Pukallus und Frau Bank für deren Einsatz.  
Folgende Baumaßnahmen wurden realisiert: siehe beigefügter Auflistung. 
 
Herr Klinker wollte nach eigener Aussage mit den Bauarbeiten im 2. BA Langer 
Stall im lfd. Jahr beginnen, hier ergeht eine schriftliche Anmahnung durch den 
Bürgermeister. 
Für das Gebäude des ehemaligen Amtes für Landwirtschaft gab es bei Herrn 
Hamm eine mündliche Anfrage von einem Kaufinteressanten, dieser hat die 
Vorstellung in dem Gebäude betreutes Wohnen zu integrieren. Unter Beachtung 
der Lage wurde dies als nicht geeignet angesehen. Die Gemeindevertretung sieht 
unter Berücksichtigung des baulichen Zustandes einen Rückbau als erforderlich 
an.  
 

 Abschließend sei mir gestattet mich bei meinem Stellvertreter, allen Jugendvertre-
tern, beratenden Bürgern in den Ausschüssen, den Kameraden der Gemeinde-
wehr, den Vertretern der Verbände und Vereine sowie dem Aufsichtsrat der 
FGmbH für die Arbeit zum Wohle der Gemeinde im Jahr 2017 zu bedanken und 
ich hoffe auf gute weitere Zusammenarbeit 2018. 

  
TOP 6 Bericht des Gemeindewehrführers  
 Herr Maik Kremkow berichtete über das Dienstjahr 2017 mit allen positiven 

Ergebnissen, sparte aber die Probleme in der Wehr nicht aus. Der Bericht des 
Wehrführers ist der Niederschrift im vollen Wortlaut beigefügt. 

  
TOP 7 Drucksache-Nr. 02-6030/4-2017 

Satzung zur 7. Änderung der Satzung der Gemeinde Ferdinandshof über die 
Erhebung von Gebühren zur Deckung der Beiträge und Umlagen der Wasser- 
und Bodenverbände „Landgraben“ Friedland und „Uecker-Haffküste“ 
Ueckermünde 

 Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 30.11.2017 die Satzung 
zur 7. Änderung der Satzung der Gemeinde Ferdinandshof über die Erhebung von 
Gebühren zur Deckung der Beiträge und Umlagen der Wasser- und 
Bodenverbände "Landgraben" Friedland und "Uecker-Haffküste" Ueckermünde. 

 12 Ja-Stimmen  
  
TOP 8  Anfragen der Gemeindevertreter  

 
 Herr Rohr mahnt den Zustand des Birkenweges an und die fehlende Beleuchtung. 
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Dies wird von Herrn Brüsch bezüglich der Beleuchtung dahingehend ergänzt, 
dass er auf die Nutzung durch Kinder hinweist. Für diesen Weg einschließlich 
Beleuchtung ist ein Förderantrag für das Jahr 2018 gestellt worden und in 
Abhängigkeit einer Bewilligung soll der Weg im kommenden Jahr ausgebaut 
werden. 
 
Herr Rohr regt an, dass der Schaubeauftragte der Gemeinde im Wasser- und 
Bodenverband, Herr Stefan Kummert, in der nächsten Gemeindevertretung über 
seine Tätigkeit im Verband berichtet. 
 
Herr Hamm spricht die LED-Umrüstung der Straßenbeleuchtung für das gesamte 
Gemeindegebiet an. Hier sind Fördermittel zu beantragen.  
 
Herr Kopperschmidt kritisiert die unzulängliche Teilnahme der Gemeindevertreter 
an den Veranstaltungen zum Volkstrauertag an. Darüber hinaus muss sich die 
Gemeinde um den verwahrlosten Zustand der Kriegsgräber auf dem Friedhof 
kümmern. Hier sind ggf. Zuwendungen über den Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V. zu beantragen. 
 
Im Brandstall sind die Dachfenster defekt, hier muss Abhilfe geschaffen werden. 
 
Der Wegebau auf dem Domänengelände ist abgeschlossen, das Karree muss 
gestaltet werden ggf. mit einem Baum. Auch am Eingang des Guthauses sollten 
nach historischen Vorbild zwei Bäume gepflanzt werden. 
 
Der bauliche Zustand der Gebäude der Molkerei in der Dr.- Allende-Straße stellt 
die Feuerwehr vor Probleme. Vornehmlich betrifft dies die Unwägbarkeit des 
Geländes im Brandfall. Hier ist eine Besichtigung des Bauamts mit dem 
Bürgermeister und dem Wehrführer erforderlich. 

  
 Herr Hamm schließt den öffentlichen Teil um 19:54 Uhr. 
  
 
 
gez. Gerd Hamm     gez. Kerstin Pukallus 
Bürgermeister      Protokollantin  
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